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Sf Nürnberger Hochzeitsbräuche.

bitten, gewöhnlich ein älteres Ehepaar aus der ZFreundjchaft. Die
Sefchenfe für die Neuvermählten waren im Drei Kategorien geteilt.

Zunächft murden „auf Die Hochzeit“ meift goldene Ringe, Pokale und

Bier der Gelchlechier Weiber, mann man fie zum Tank führel:

Die Gefchlechter Weiber find alfo ziert,

Mann mans zum Tang auffs Rathauß führt,

Um rechten arm fragn fie zuhandt

Den Slüagel von dem braunen Gwandt.

dergleichen gejchenft; nach der Hochzeit folgten die Gejchenfe von reicheren

Sejchmeiden und filbernen Wirtfchaftsgegenftänden; endlich die Gefchenke
„ins Haus“ beftanden meift aus Weinjpenden, Wildpret ıumd Fijcherr.
Dem erften Hochzeitstage folate noch ein „Friühtanz“ auf dem Kathaufe,
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